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Woyzeck- Ein Drama, das aktueller ist, als wir denken


Stell dir vor, eine Entscheidung zerstört ein Leben. Ein Mann ersticht seine Geliebte 
– auch heute kein Einzelfall. Ist ER Täter oder Opfer? Zeigt die Inszenierung an 
unserer Schule, ob das Stück heute noch unter die Haut geht? 

Ein Soldat, psychisch labil, gedemütigt und in Armut lebend, tötet seine Geliebte aus 
Eifersucht. Was wie eine Geschichte aus einer anderen Zeit klingt, spiegelt 
gesellschaftliche Probleme wider, die bis heute bestehen. Georg Büchners Woyzeck, 
ein Dramenfragment aus dem 19. Jahrhundert, behandelt zentrale Themen wie 
soziale Ungleichheit, psychische Belastung und Gewalt – Probleme, die in unserer 
heutigen Gesellschaft erschreckend präsent sind. (1)


Woyzeck steht am Rand der Gesellschaft. Er lebt in Armut, wird gedemütigt und 
zunehmend von seinen psychischen Qualen beherrscht. Stimmen in seinem Kopf 
treiben ihn schließlich dazu, seine Geliebte Marie zu töten. Doch ist er nur Täter oder 
auch Opfer seiner Umstände? Diese Frage wird bis heute diskutiert (2). Die 
psychische Instabilität der Figur ist eng mit den sozialen Verhältnissen verknüpft, 
unter denen er leidet. Seine Geschichte wirft ein Licht auf die Auswirkungen von 
Armut und gesellschaftlichem Druck, die Menschen auch heute noch an den Rand 
der Verzweiflung treiben können. 


Laut der Istanbul-Konvention (3) kämpfen Länder gegen häusliche Gewalt und 
Femizide – die Tötung von Frauen aufgrund ihres Geschlechts (4). Statistiken 
zeigen, dass Frauen immer noch häufig Opfer von Partnerschaftsgewalt werden. In 
Deutschland stirbt fast täglich eine Frau durch ihren Partner oder Ex-Partner (5). 
Auch in sozialen Medien wird die Problematik intensiv diskutiert: Ist Woyzeck ein 
Täter oder ein Opfer? Während einige davor warnen, seine Tat zu verharmlosen, 
betonen andere, dass das Drama auf gesellschaftliche Missstände hinweist und ein 
Bewusstsein für Gewalt in Beziehungen schafft (6/7).


Die Inszenierung von Woyzeck, die am Freitag, den 7. März in der Aula unserer 
Schule stattfindet, soll nicht nur unterhalten, sondern auch zum Nachdenken 
anregen. Warum geschehen solche Taten immer wieder? Welche Verantwortung 
trägt die Gesellschaft? Warum bleibt Woyzeck nicht nur ein Klassiker der 
Literaturgeschichte, sondern auch heute noch relevant?


Erlebt ein Drama, das nicht nur auf der Bühne lebendig wird, sondern auch mitten in 
unserer Realität steht.
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